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Die Expedition

Ein deutſch franzöſiſches Bündniß
O Berlin 30 Jan

Wenn man das letzte Jahr der fran zöſiſchen Politik über
ſchaut ſo wird man ſich der erfreulichen Wahrnehmung nicht
entſchlagen können daß la grande nation ſich allmählich
auf ſich ſelbſt beſinnt Am 27 Januar 1889 hatte das
Gehirn der Welt wie der große Lyriker und greiſenhafte

Politiker Victor Hugo Paris genannt hat Herrn Boulanger
mit ungeheurer Stimmenmehrheit zum Deputirten gewählt
und der Ruhm des Generals Blechbart hatte damals ſeinen
Gipfel erreicht Jnzwiſchen kam die großartig gelungene
Weltausſtellung und heute ſcheint Herr Boulanger ein
todter Mann zu ſein dem ſelbſt die Verbindung mit dem
Antiſemitismus nicht mehr auf die Beine helfen kann Auch

ſonſt fehlt es nicht an Anzeichen die auf eine freundlichere
Geſtaltung des nachbarlichen Verhältniſſes zwiſchen Frankreich
und Deutſchland hindeuten Herr Carnot hat oſt genug ſeiner
friedlichen Geſinnung Ausdruck gegeben ja er hat ſogar
bei wiederholtem Anlaß eine theilweiſe Abrüſtung als eine
wirthſchaftliche Lebensfrage der europäiſchen Staaten bezeichnet
die alberne Interpellation über ein mögliches Zuſammentreffen
Kaiſer Wilhelms mit dem Republikpräſidenten bei Gelegenheit
der brüſſeler Jubelfeier kam nicht zur Verhandlung und jetzt
veröffentlicht gar der Oberſt Stoffel der früher in Berlin
als Militärbevollmächtigter beglaubigt war eine Broſchüre
welche den überraſchenden Titel führt Ueber die Möglich
keit eines franzöſiſch deutſchen Bündniſſes Der
pariſer Figaro iſt in den Stand geſetzt einen Auszug aus
der in dieſen Tagen erſcheinenden Schrift zu veröffentlichen
und ſo können guch wir ſchon heute einen Blick auf die
zukunfts muſikaliſchen Phantaſien des Oberſten Stoffel werfen

Was Herr Stoffel von uns verlangt iſt kurzweg die
Herausgabe von ElſaßLothringen einſchließlich der Feſtungen
ünd Anerkennung der Rheingrenze Herr Stoffel meint
Fraukreich liege heute da wir Metz und Straßburg haben
einer deutſchen Jnvaſion offen da und nur von dem guten
Willen des Fürſten Bismarck hänge es ab wenn er das
geſpannte Piſtol auf die entblößte Bruſt Frankreichs abdrücken
wolle Dieſer franzöſiſche Uebertreibungsſtil iſt uns hinlänglich
bekannt und dieſer Theil der Schrift ſcheidet natürlich aus
jeglicher Diskufſion aus Auch ohne die Frankfurter Rede des
Kaiſers wüßten wir s daß niemals daran gedacht wurde
niemals daran gedacht werden wird gutwillig die deutſchen
Länder abzutreten für deren Wiedergewinnung aus den
Händen der Eroberer ſo viel deutſches Blut gefloſſen iſt
Man darf in dieſem Anſpruch wohl zunächſt nur eine Kon
zeſſion an den immer noch lebenskräftigen franzöſiſchen
Chauvinismus erkennen wer in Frankreich über Deutſchland
ſpricht der muß vor allen Dingen ElſaßLothringen zurück
verlaugen ſonſt hört man ihn gar nicht an Wenigſtens die
Schreier nicht die überall die Mehrheit bilden

en

Zur Porgeſchichte des 27 Infanterie Regimenks

Das heutige II Magdeburgiſche Jnfanterie Regiment zählt
zu denjenigen ſieben LinienJnfanterie Regimentern deren
Neu Errichtung Friedrich Wilhelm III durch eine von Wien
unter dem 31 März 1815 ergehende Kabinetsordre veranlaßte
nachdem hier am 13 März ſeitens der Alliirten ein all
gemeiner Heereszug gegen den von Elba zurückgekehrten
Napoleon beſchloſſen worden war

Zur Bildung des Regiments wurden Soldaten vornehmlich
dreier eigenartig ausgezeichneter Truppentheile verwendet die
Mannſchaft nämlich

1 des ReſerveBataillons des ElbJnfanterie Regiments
2 des ausländiſchen JägerBataillons des Kapiäns v Reiche
3 des Hellwig ſchen Jnfanterie Corps
Die erſtgenannte Truppe entſtammte einem weſtfäliſchen

Regimente das 1808 durch Jerome aus Trümmern der kur
fürſtlich heſſiſchen Armee gebildet 1809 gegen Schill bei
Dodendorf verwendet und beim Beginn des ruſſiſchen Feld
zuge einem franzöſiſchen Corps zugetheilt worden war nach
er Kapitulation Danzigs deſſen franzöſiſche Beſatzung unter

Rapp das Regiment hatte verſtärken müſſen traten von den
noch übrig gebliebenen vierhundert Mann und dreißig Offi
zieren dreihundert Soldaten mit dreizehn Offizieren unter die
preußiſchen Fahnen und wurden in Berlin zum Reſerve
Bataillon des Elbregiments formirt Von Berlin kam das
Bataillon nach Magdeburg und von hier aus im März 1815
nach Jülich wo ſich die Neubildung des 27 Regiments voll
zog deſſen zweites Bataillon es wurde

Kapitän v Reiche ein energiſcher Offizier und warmer
Patriot hatte kurz nach dem Aufrufe Friedrich Wilhelms an
ſein Volk die Erlaubniß erhalten aus ſolchen Freiwilligen
die vor dem Tilſiter Frieden preußiſche jetzt königlich weſt
fäliſche Unterthanen waren eine Truppe unter dem Namen
Ausländiſches Jäger Bataillon von Reiche zu bilden Mit

einer raſch zuſammengekommenen Schaar von Freiwilligen
verließ v Reiche Berlin im April 1813 kämpfte zunächſt
unter Walmoden gegen das franzöſiſch däniſche Corps des Mar
ſchalls Davouſt unterſtützte ſpäter den General v Tettenborn
in der Ueberrumpelung Bremens und operirte im Herbſte
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Doſtojewsky und Tolſtoi

Das Bemerkenswerthe an der Schrift des Oberſten Stoffel
liegt auf einer anderen Seite Jahrelang hat man an der
Seine mit dem Zarenreiche kokettirt die ruſſiſche Diplomatie
und die ruſſiſche Literatur wurden in Paris mehr als all
anderen gefeiert beſtändig ſchielten ſelbſt die wildeſten
Republikaner nach der Deſpotie an der Moskwa und es
genügte vollkommen daß eine Sitte oder eine Mode aus
Rußland kam um ihr in Paris günſtige Aufnahme zu ſichern
Wer erinnert ſich noch der Schwierigkeiten welche Herr
Floquet bei ſeinem Eintritt ins Miniſterium erwuchſen weil
er einſtmals als jugendlicher Schwärmer dem zweiten Alexander
entgegengerufen hatte Vive la Pologne Herr Floquet
mußte damals erſt vom ruſſiſchen Botſchafter Herrn von
Mohrenheim begnadigt werden bevor er portefeuillereif ward
und die ſtolzen Politiker des Palais Bourbon fanden dieſe
Suzeränetät ganz in der Ordnung

Herr Stoffel iſt der Erſte der dem Gedanken an eine
franzöſiſch ruſſiſche Allianz offen entgegentritt Er beſitzt
genügende kritiſche Einſicht um zu begreifen daß die Gefahr
für Europa im Oſten lauert Rußland braucht Häfen ſein
ganzes Sehnen und Sinnen drängt nach dem Mittelmeere
auf der einen nach der Oſtſee auf der anderen Seite der
Balkan und die Oſtſeeprovinzen bald leiſe bald laut tönen
dieſe Forderungen im ruſſiſchen Katechismus wieder Schon
Napoleon hat auf den Wunſch Kaiſer Alexander des Erſten er
widert Konſtantinopel Niemals Das wäre die Welt
herrſchaft Und in der That wird es zu ſpät ſein
dem ſlaviſchen Anſturm zu begegnen wenn wie Herr
Stoffel ſagt Rußland Europa umklammert hält von der
Oſtſee bis zum griechiſchen Jnſelmeer Die ſlaviſche Eroberungs
ſucht fände alsdann offene Thore Es würde der Krieg der Bar
barei gegen die Civiliſation ſein und die Prophezeiung Napoleons
wäre verwirklicht die Welt würde koſakiſch oder republikaniſch
ſein müſſen Ein Bündniß zwiſchen Deutſchland und Frank
reich würde dieſe drohende Zukunfts/Cahr mit Sicherheit be
ſchwören denn es würde ohne Zweifel Oeſterreich Jtalien die
Türkei und die Stagten zweiten Ranges mit ſich fort reißen
Dann wäre der Bund der vereinigten Staaten von Europa
geſchaffen der mit der Frontrichtung gegen den Oſten immer
bereit wäre die ehrgeizigen Piüte Rußlands zurückzuhalten
und der es vor allem verhindern könnte ſich der Donau
provinzen zu bemächtigen Damit wäre die Liga der Freiheit
und der Civiliſation Europas gegründet

Das franzöſiſche Liebäugeln mit dem Ruſſenreich war und
iſt in der That ein ſelbſtmörderiſcher Wahn und ein Ver
brechen an der Kultur Das neue Rußland wie es ſich im
Panſlavismus verkörpert iſt der Feind Europas und der
Civiliſation Die ſchlauen Staatsmänner an der Aewa hätten
freilich nichts dagegen einzuwenden wenn ſie einſtweilen ein
gutes Stückchen Weges mit Frankreich wandeln könnten
Wäre das Ziel einer Niederwerfung oder Schwächung
Deutſchland Oeſterreichs einmal erreicht ſo hätten die
Alliirten der Ruſſen ſich ihr eigen Grab gegraben
Man muß die ruſſiſche Literatur ver letzten dreißig
Jahre kennen um zu wiſſen was der ſlaviſche Volks
geiſt in Wahrheit erträumt und erſehnt Die ruſſiſche Preſſe
ſchreibt was ſie darf die ruſſiſche Literatur ſagt
will Die Zeiten ſind längſt vorüber wo Jwan Turgenjew
für den Liberalismus und den innigen Anſchluß an Europa
mit aller poetiſchen Begeiſterung eintrat die Neueren diePrechen den tief im ſlaviſchen Volks

holländiſchen Kriegsſchauplatze
Bei dem im März 1815 erfolgenden Uebertritte in das

27 Regiment betrug die Stärke des Bataillons etwa
500 Mann

Seinen berühmteſten Beſtandtheil erhielt das neue Regiment
jedenfalls aber mit der ihm zugewieſenen Jnfanterie Abtheilung
des von Major v Hellwig 1813 begründeten Freicorps

Major v Hellwig iſt kein anderer als der im letzten Bande
der Ahnen von Freytag mit ſoviel Liebe gezeichnete Adjutant
und Freund des Grafen Götz

Als junger Lieutenant hatte er bei Eiſenach mit einer
Hand voll Huſaren die durch Feigheit und Rathloſigkeit ihres
Kommandanten kriegsgefangen gewordene Garniſon der Feſtung
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gemüth wurzelnden Haß gegen alle europäiſche Kultur off
aus ſie träumen verſchieden nur durch die Art ihres
Temperaments von einem ſlaviſchen Bauernreich in
welchem die 70 Millionen Muſchiks das Bildungs
niveau zu beſtimmen hätten s mag den Ruſſen
überlaſſen bleiben wie ſie gemäß der Eigenart ihres weiten
Reiches ihre Zukunft zu geſtalten gedenken ein Bündniß
aber mit dieſer Macht die ihre wichtigſten Stützpunkte in
Aſien hat wäre für jeden wirklich europäiſchen Staat der
erſte Schritt zur Selbſtvernichtung Nicht nur Slaventhum
und Germanenthnm Europa und Aſien werden dermaleinſt
mit einander zu ringen haben und in dieſem Kampfe der
alle Güter der weſtlichen Civiliſation in Frage ſtellt ſollten
allerdings die vereinigten Staaten von Europa auf dem
Platze ſein

Daß man das auch in den einſichtsvolleren Kreiſen Frank
reichs zu begreifen beginnt das eröffnet für die Politik der
Zukunft ganz neue Perſpektiven Herr Stoffel wird unter
ſeinen Landsgenoſſen ſicherlich viele Gegnerſchaften finden
dennoch muß er mit ſeiner Anſchauung nicht ſo ganz allein
ſtehen wenn der kluge Leiter des gut opportuniſtiſchen
Figaro ihm ſeine Spalten eröffnet Und ſo iſt auch am

Ende die Hoffnung nicht unerlaubt daß man eines beſonders
ſchönen Tages jenſeits der Vogeſen auch endlich einmal von
der unglückſeligen RevancheJdee feierlichen Abſchied nehmen
und ſich daran gewöhnen wird die deutſchen Länder Elſaß
und Lothringen wieder im Beſitz des Volkes zu wiſſen dem
ſie ein ſchnöder Handſtreich geraubt hat Damit wäre denn
die feſte Grundlage geſchaffen für ein deutſchfranzöſiſches
Bündniß zum Heil des Friedens und der Kultur Dann
gute Nacht Herr Chauvin hüben und drüben

Politiſche Ueberſicht
Jn Wien und ganz OeſterreichUngarn fanden am

Donnerstag dem Jahrestag des Hinſcheidens des Kron
prinzen Rudolf erhebende Trauerkundgebungen ſtatt Der
Kaiſer begab ſich ſchon früh am Morgen in die Kapuziner
kirche und verweilte längere Zeit an dem Sarge des Kron
prinzen während gleichzeitig die Kaiſerin mit der Erzherzogin
Marie Valerie der ſtillen Meſſe in der Joſefskapelle der Hof
burg beiwohnten Die übrigen Mitglieder des kaiſerlichen
Hauſes waren bei den Trauerämtern in der Pfarrkirche der

anweſend Gegen 10 Uhr vormittags begaben ſich
der Kaiſer die Kaiſerin und die Erzherzogin Marie Valerie
nach Meyerling und wohnten dort in der neuerbauten Kapelle
einer Seelenmeſſe bei Am Sarge des Kronprinzen ſind
zahlreiche Kränze niedergelegt worden vor allem von der Kron
prinzeſſin Stefanie und ihrer Tochter Eliſabeth Die Kaiſer
gruft in der Kapuzinerkirche trug Trauerſchmuck Faſt ſämmt
liche ungariſche Blätter ſowie die Blätter der Provinz brachten
anläßlich des Trauertages patriotiſche Artikel in welchen die
Seelenſtärke und das Pflichtgefühl des Kaiſers geprieſen der
Dank der Völker ausgeſprochen und auf die Einkehr des
nationalen Friedens in Oeſterreich hingewieſen wird Auch
die wiener Blätter veröffentlichen ausnahmslos Artikel in
welchen ſie in bewegten Worten der ſeltenen Geiſtesgaben des
Dahingeſchiedenen gedenken und den erhabenen Herrſcher be
wundern der ſelbſt in dem namenloſen Schmerze des Vaters
nie die heilige Pflicht des Regenten vergaß Aus Fiume
kommt die telegraphiſche Nachricht daß der Zuſtand des

deſſelben und im Beginn des folgenden Kriegsjahres auf dem Garniſon Leobſchütz in Oberſchleſien aufzubrechen und in der
Gegend von Neuſtadt ein Marſchquartier zu machen Auf
dieſer Tour ſtürzte ich und brach den Wadenknochen unten
über dem Gelenk am rechten Fuß Jch ließ mich doch deswegen
nicht bewegen meine Escadron zu verlaſſen und folgte ihr
in jedes Marſchquartier zu Wagen auf dem ich liegen mußte
bis nach Herwigsdorf zwiſchen Bernſtädt und Löbau in
Sachſen wo ich wieder mein Pferd beſtieg und unſer
über Dresden nach Altenburg ununterbrochen fortgingſtand nämlich bei der Avantgarde des Generals v Je n

Dort blieb das ganze Corps ſtehen und ich kriegte Befehl
mit meiner Escadron auf Partei auszugehen und die Gegendzwiſchen Magdeburg und Erfurt r c zu machen und
traf deshalb am 11 April in Herrn Goſſerſtädt bei Auerſtädt

Erfurt neun Tauſend an der Zahl befreit und war nach woſelbſt ich dieſen Tag in Weißenſee noch 2 Offiziers
eLübecks Fall nach Schleſien zum Grafen Götz gelangt der ihn

von Glatz aus als Courier nach Königsberg ſandte wo er
von ſeinem Könige zum Rittmeiſter und Escadronchef ernannt
wurde und aus den Händen der Königin Luiſe den Verdienſt
orden empfing

Jch ſab, läßt der Dichter Hiſtoriker den nach Schleſien
glücklich Zurückgelangten berichten die Königin und des

g8 uhren auf offenem Schlitten im Schnee
ſturm über die Haide um den franzöſiſchen Reitern zu ent
gehen Es war bitter kalt der Wind heulte und die Kälte
drang mir bis in das Mark Als ich meinen Schlitten an

grüßte die Königin aber es war ein
trauriger Blick und die kleinen Prinzen nahmen ſtill ihre

ie freundlichen

Königs Kinder ſie

hielt und mich erhob

Mützen ab während der Schnee ihnen um
Geſichter flog

Mit ſeinem Freicorps hat

halleſchen Umgebung abgeſpielt haben
Wir laſſen einige N

ſo
ellwig in den Erhebungsjahren1813 und 14 an einer ſtattlichen Zahl kriegeriſcher Aktionen S

theilgenommen von denen ſich einige nicht allzufern der war Es u mir dem Corps

achweiſe darüber hier folgen und r tionswagen und

giments Chirurgen und 17 Franzoſen aufheben ließ
Am 12 wollte ich in die Gegend von Sondershauſen

marſchiren und war auch ſchon anf dem Marſch als ich durch
einen Spion von mir und durch einen detachirten Unteroffizier
meiner Escadron von dem Marſch eines bairiſchen Corps
Gewißheit erhielt welches ungefähr aus 2000 Mann Jn
fanterie 400 Mann Kavallerie und 6 Kanonen beſtände und
an dieſem Tage in Langenſalza einrücken würde

Da ich nun vermuthete daß ſie dort ſehr ſorglos ſein
würden da ſie nichts von mir wiſſen konnten und ſonſt nichts
von uns dort geweſen war und ſie folglich den Feind zu weit
glaubten ſie die Nacht zu überfallen marſchirte ich ſogleichüber Kölleda Weißenſee Tennſtädt n gile Um
2 Uhr morgens traf ich auf die Vorpoſten und warf ſelbige

zurück Die Wache bei den Kanonen am Thore wurde
ammengehauen Doch war ſämmtliche Jnfanterie bald zur
telle weil das Corps ſchon zum weiteren Abmarſch parat

theidigung 2 Haubitzen 3 Ka x Vüivetwega 2 Muni
nonen8 Pferde und 12 Mann Sehr ws

aus dem handſchriftlichen Nachlaſſe He e der eine Ver ihm r 40 Todte und i da Der
teund in de r

Pferde und Leute zu reſtaurxiren
Jch hielt an demſelben Tage noch einen Courier an welcher

v Rechtberg den Chef des bairiſchen Corp

öffentlichung wenigſtens eine umfaſſende un
nicht erfahren hat
b n szugs heißt es

uchauszuAm 10 d

eres Wiſſens noch

ingange eines von Hellwig ſelbſt herrührenden Tage ſtädt zurück um meine

rz 1813 erhielt ich die Ordre aus meiner l an den General

trat hierauf ſeine Retraite an
meine Beute deſto ſicherer zu decken enn
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Grafen Andraſſy ſich in bedenklicher Weiſe ver
ſchlimmert hat

Der neuernannte wiener Erzbiſchof Gruſcha iſt S
wärtig 70 Jahre alt Er iſt geboren zu Wien als Sohn
armer Eltern Sein Emporkommen dankt er ſeinem Talente
als Kanzelredner Insbeſondere ſeine Faſtenpredigten waren

Wie h en n in m eeſchätzt og t wählte ihn zum Religionslehrernd eichtvater ſchier Töchter und empfahl ihn für die Stelle

des Feldbiſchofs Gruſcha der ſehr thätig und energiſch iſtführte in Oeſterreich nach deutſchem Muſter die katholiſchen

Geſellenvereine ein

Jn Boulogne fand am Mittwoch eine Wähler
verſammlung ſtatt über deren ſtür miſchen Verlauf die
pariſer Blätter ſehr ausführlich berichten Es kam zwiſchen
den Republikanern und Sozialiſten zu einem förmlichen Hand
emenge in welchem der antiſemitiſche Boulangiſt Laur vonſeinem Gegenkandidaten Liſſagarey gehörig geohrfeigt

wurde und außerdem mehrere Perſonen ernſtliche Verletzungen
davontrugen Laguerre Laiſant und Millevoye reiſten
am Donnerstag zu einer Berathung mit Boulanger nach
Jerſey ad Das Nationalcomite hat ſeine Stellung
nahme zum Antiſemitismus aufgeſchoben Die
große Zollkommiſſion wählte Méline zum Präſi
denten Jn einer Anſprache erklärte derſelbe daß die
Majorität der Kommiſſion keinen vorgefaßten Beſchluß ge
nommen habe dieſelbe ſei von keinem Sondergeiſte beſeelt und
würde keine Maßregel außer Acht laſſen die zur Vertheidigung
der nationalen Arbeit nothwendig ſei Wir nehmen ſo ſchloß
Möline für unſere Produzenten weder Privilegien noch
ſchutzzöllneriſche Maßregeln in Anſpruch wir haben
keinen anderen Ehrgeiz als daß es uns geſtattet ſei mit
gleichen Waffen mit unſeren auswärtigen Konkurrenten zu
kämpfen Der Temps beſtätigi daß der Kaiſer von
Rußland das Schiedsrichteramt in der Streitfrage
betreffend die Grenze von Guyana abgelehnt
habe Dieſes Ergebniß ſei nicht durch Frankreich verſchuldet
das ſich dem Schiedsſpruche des Kaiſers abſolut habe unter
werfen wollen während Holland gewiſſe für den ruſſiſchen
Souverain unannehmbare Vorbehalte gemacht habe

Aus dem Haag meldet man uns daß die holländiſche
erſte Kammer das Budget des Krieges mit 33 gegen
3 Stimmen annahm nachdem der Kriegsminiſter erklärt batte
er hege das abſolute Vertrauen daß eine event Mobiliſirung
der Armee befriedigend verlaufen werde Eventuell ſei er
bereit einem Generalausſchuſſe jede gewünſchte Auskunft zu
ertheilen Die Kammer nahm den Ausſchuß nicht an da ſie
nicht in der Lage ſei die ihr zu machenden Mittheilungen zu
beurtheilen die Verantwortlichkeit müſſe dem Kabinet über
laſſen bleiben

Dem in Rom erſcheinenden Blatt Capitan Fracaſſa
zufolge cirkulirt in ratikaniſchen Kreiſen das Gerücht
der Papſt werde Monſignore Mocenni in einer Miſſion
an den König von Portugal entſenden und demſelben
ein eigenhändiges Schreiben für den König mitgeben Jn den
letzten Tagen ſoll ein lebhafter Notenaustauſch zwiſchen dem
päpſtlichen Nuntius in Liſſabon und der päpſtlichen Staats
kanzlei ſtattgefunden haben

Die Mittwochsſitzung der rumäniſchen Kammer wurde
vollſtändig ausgefüllt mit der Verleſung des Berichts über
Verſetzung des Kabinets Bratiano in Anklage
z uſt and ſodaß am Donnerstag ſofort die Debatte beginnen

nnte

Wie jetzt nachträglich bekannt wird kamen in dem am
23 Jan in Bukareſt abgehaltenen Miniſterrathe zwei
militäriſche Angelegenheiten von höchſter Wichtig
keit zur Sprache Erſtlich wurde die Frage erörtert ob au
geſichts der militäriſchen Vorbereitungen Rußlands die ſo
wenig mit den friedlichen Erklärungen des Zaren ſtimmen
Rumänien ſich nicht beeilen ſollte die zur Sicherung ſeiner
Unabhängigkeit nöthigen Vertheidigungsmaßregeln zu
beendigen Alle Miniſter ſprachen ſich dafür aus und es
wurde beſchloſſen die Kammer um einen Kredit von
15,000,000 Fres zu erſuchen um die Forts um Bukareſt
zu vollenden und auszurüſten Ferner wurde be
ſchleſſen alles zur Ausrüſtung der Drehthürme der

et e

orts nöthige Material dicke Stahlplatten mit Kanonen desr ſen Kalibers ſofort in Crenjot oder in Chaumant zu

beſtellen Beide Fabriken haben u gemacht Die Be
feſtigungen ſollen jedenfalls am 1 Aug 1890 vollendet ſein

weitens wurde die Frage erwogen ob man ein neues
rmeecorps zur Beſetzung der Feſtungen bilden ſolle

Auch hierfür entſchied ſich der Miniſterrath
Rumänien beſitzt gegenwärtig 4 Armeecorps und der Kriegs
miniſter General Vladesco hat Anweiſung erhalten alle
nöthigen Vorbereitungen zur Bildung eines fünften zu
treffen

Die in Sofia erſcheinende Agence balcanique erklärt die
in der ſerbiſchen Preſſe verbreiteten Gerüchte über eine
Mobiliſirung der bulgariſchen Armee und dieBefeſtigung der outgariſhen Grenze für durchaus
erfunden Wahrſcheinlich ſeien dieſe Gerüchte deshalb ver
breitet worden weil die ſerbiſche Regierung demnächſt von der
Skuptſching einen Militärkredit verlangen wolle Die Ver
handlungen über den ſerbiſch bulgariſchen Handels
vertrag dauern fort obgleich ſich wegen gewiſſer Punkte des
Tarifs Schwierigkeiten erhoben haben Der von der
Correſpondance de Eſt veröffentlichte Wortlaut der bul

gariſchen Note auf das ruſſiſche Rundſchreiben
über die bulgariſche Anleihe von welchem der Großvezier
dem bulgariſchen Vertreter in Konſtantinopel Vulkowitſch
eine Kopie übergeben hatte enthält mehrere Unrichtig
keiten

Aus Waſhington meldet man daß Präſident
Harriſon am Mittwoch den bragſilianiſchen Geſandten
zalente und ebenſo den Spezialgeſandten de Mendonga

empfing Es hat dadurch ſeitens der Vereinigten
Staaten von Nordamerika eine formelle An
erkennung der Republik Braſilien ſtattgefunden
Die Begegnungen waren ſehr freundſchaftlich Präſident
Harriſon gab in ſeiner Antwort auf die Anſprache des Ge
ſandten Valente der Genugthuung über den friedlichen
Charakter des Regierungswechſels Ausdruck und fügte hinzu
er werde ſtets bemüht ſein die freundſchaftlichſten Beziehungen
zu der Regierung Brafiliens aufrecht zu erhalten

Das amerikaniſche Schatzamt beabſichtigt radikale
Veränderungen in der Art und Weiſe der Auf
nahme der Einwanderer za treffen Nach dem März
wo der Kontrakt mit der Staats Einwanderungs Geſellſchaft
abläuft wird das Schatzamt die geſammte Einwanderung
unter eigene Kontrolle nehmen Die Einwanderer werden
daun an einer Stelle landen wo ſie frei ſind von äußeren
Beeinfluſſungen Wahrſcheinlich wird die Governors Jnſel
welche im Hafen von Newyork liegt als Landungsplatz benutzt
werden

v

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Liſſabon 30 Jan Major Serpa Pinto iſt in Lorenzo

Marquez angekommen Jn der ganzen Provinz Mozambique
herrſcht vollkommene Ruhe

Deutſches Reich
Berlin 830 Jan Der Kaiſer übte ſich geſtern abend

wieder etwa eine Stunde im Florettſechten Später ſahen die
Majeſtäten den Ober Präſidenten der Rheinprovinz v Ber
lepſch den Oberſt Swaine ſowie den Geh Rath Dr Hintz
peter den Pr Güßfeldt den Garniſonpfarrer D Frommel c
bei ſich zur Abendtafel Heute vormittag empfing der Kaiſer den
Feuerwehrmann Eichgrün um demſelben perſönlich das All
gemeine Ehrenzeichen zu übergeben Nachmittags wurde der
ſchwarzburgrudolſtädtiſche Staatsminiſter v Stark empfangen
um dem Kaiſer den Regierungsantritt des Fürſten Günther zu
SchwarzburgRudolſtadt zu melden Der Kaiſer richtete an die
Stadtverordnetenverſammlung von Berlin auf derenGlückwunſch Adreſſe zum Geburtstage Sr Maj ein in herzlichen
Worten gehaltenes Dankſchreiben Die Kaiſerin Friedrich
empfing geſtern den mecklenburgiſchen Geſandten v Oertzen und
deſſen Gemahlin Der Fürſt von Schwarzburg
Rudolſtadt gedenkt am 1 Febr abends zum Beſuch
aus Rudolſtadt hier einzutreffen Ebenſo wird auch
der Fürſt zu Schwarzburg Sondershauſen
etwa am 2 Febr früh hier erwartet Heute früh traf
der Großfürſt Nikolaus Nikolajewitſch von Ruß
land aus Petersburg hier ein und nahm in der ruſſiſchen Bot
ſchaft Wohnung Die Frau Großberzogin von Baden
begab ſich heute mittag zu mehrſtündigem Aufenthalt nach

Potsdam und beſuchte dort auch die Grabkapelle in der Friedens
kirche Der Großherzog und die Frau Großherzogin gedenken
wie verlautet morgen die Rückreiſe anzutreten

Der Reichs Anz veröffentlicht tgenden an den Reichs
kanzler gerichteten Kaiſerlichen Dank

Jn Meinem Schmerze um den Verluſt der erſt vor kurzem
ur ewigen Ruhe heimgegangenen geliebten Großmutter derKaiſerin und Königin Auguſta Majeſtät und unter dem er

eiſenden Eindruck des ſo ſchuellen Hinſcheidens mehrerer
Meinem Herzen nahe ſtehender Fürſtlichkeiten konnte Jch
Meinem diesjährigen Geburtstage nur mit wehmüthigen
Empfindungen entgegengehen Wenn jedoch etwas geeignet
war Mich an dieſem Tage frenudiger zu ſtimmen ſo iſt es die
herzliche Theilnahme und die treue Anhänglichkeit geweſen
welche Mir wiederum aus dem engeren und weiteren Vaterlande
ſowie von außerhalb lebenden Deutſchen in mannichfaltigſter
Art zum Ausdruck gebracht worden ſind Es ſind Mir von
Gemeinden Vereinen Feſtgeſellſchaften und einzelnen Perſonen
Glückwünſche zum Theil in poetiſcher Form und Spenden in
einer Fülle zugegangen daß es nicht möglich iſt alle dieſe
Kundgebungen im Einzelnen zu beantworten Jch wünſche aber
allen welche Mir ſo liebevolle Aufmerkſamkeiten erwieſen
haben Meinem innigſten Dank zu erkennen zu geben und
z Sie daher dieſen Erlaß zur öffentlichen Kenntniß zu

ringen
Berlin den 29 Januar 1890

Wilhelm R
Das Deutſche Reichsblatt bringt eine Mittheilung die ſo

unglaublich klingt daß wir dieſem Organ die Verantwortlichkeit
für die Richtigkeit derſelben überlaſſen müſſen Das königl
Bezirks Kommando in Freyſtadt ſoll nämlich ge
legentlich des jüngſten Geburtsfeſtes des Kaiſers dem
Krieger Verein zu Wolzig und Umgegend die
Fahne entzogen haben Als Grund für dieſe Maßregel
wird angegeben daß die zum Vereinsbezirk gehörende Ge
meinde Grünwald bei den Septennatswahlen von
1887 vorwiegend freiſinnig gewählt habe Für
den Fall daß bei der bevorſtehenden Wahl im
ganzen Vereinsbezirk konſervativ gewählt wird
ſoll die Zurückgabe der Fahne in Ausſicht geſtellt
worden ſein Wenn ſich dieſe Thatſache beſtätigt ſo wird
die freiſinnige Partei nicht umhin können im Abgeordneten
hauſe die Sache zur Sprache zu bringen und den Herrn
Kriegsminiſter vor die Frage zu ſtellen ob es geſtattet iſt
daß Militärbehörden Parteipolitik treiben und liberale
Männer die ebenſo gut wie jeder Konſervative
oder Nationalliberale jeden Augenblick bereit
ſind ihr Blut für das Vaterland zu vergießen
r es ſchon gethan haben in die Acht zu er

klären

Offiziös wird geſchrieben Der für alle Fernſtehenden
überraſchende Ausgang den die Berathung des So
zialiſtengeſetzes im Reichstage genommen hat eine Anzahl
von zum Theil widerſprechenden Gerüchten hervorgerufen die
faſt ausnahmslos auf bloßer Vermuthung bernhen Daß über
dieſe oder jene Frage im Staatsminiſterium ein
Meinungsaustauſch ſtattgefunden hat bei welchem mehr
oder weniger abweichende Anſichten zutage getreten ſiud mag
richtig ſein Aber das iſt ein Vorkommniß welches ſich ſelbſt
verſtändlich bei vielen Beſprechungen wiederholt in denen die
Vertreter der verſchiedenen Reſſorts die Jntereſſen derſelben
geltend zu machen haben Aber entſchieden unrichtig iſt
es von einem ſo erheblichen Auseinandergehen der Meinungen
zu ſprechen daß es darüber nahezu zu einer ernſtlichen
Kriſis gekommen wäre Jnsbeſondere befinden ſich diejenigen
auf unrichtiger Fährte welche die Stellung des Miniſters
des Jnnern als erſchüttert darſtellen möchten
Derſelbe hat ſich bei ſeiner ganzen Haltung in der Frage des
Sozialiſtengeſetzes und beſonders auch mit ſeiner von allen
Seiten als vortrefflich anerkannten Rede am letzten Tage in
vollſter Uebereinſtimmung mit allen maßgebenden Perſönlich
keiten alſo auch mit dem Reichskanzler befunden ſodaß man
mit größerem Rechte behaupten könnte ſeine Stellung ſei
bisher noch nie ſo feſt geweſen als jetzt

Wie unliebſam in Regierungskreiſen die bekannte Rede
des Prinzen Carolath berührt hat beweiſt der Umſtand
daß denſelben nun auch die Nordd Allg Ztg mittels einer
ſehr bezeichnenden Bemerkung in Acht und Bann erklärt hat

mee e hkommen ſollte und ging den Nachmittag noch mit meiner
Beute bis Straußfurt bei Weißenſee Am 14 und 15 gab
ich dort meinen Leuten und Pferden Ruhe die ſie ſo ſehr be
durften erhielt aber den 15 wieder einen aufgefangenen ſehr
wichtigen Courier

Am 16 brach ich von da auf ging über Langenſalza und
überfiel den 17 bei Wanfried auf dem Eisfelde eine Escadron
weſtfäliſcher Huſaren vom 2 Regiment und eine Compagnie
Jnfanterie machte alle außer den wenigen die ſich durch
die Dunkelheit retteten zu Gefangenen und bekam auch gegen
100 Pferde marſchirte aber noch die Nacht bis Mühlhauſen
zurück und mußte der vielen Gefangenen und Beutepferde
wegen noch weiter am 18 bis nach Greußen zurückgehen wo
ich die Ordre erhielt mich an den Major Laroche v Storken
fels zu ziehen den ich am 19 in Schönwerda antraf

Von hier marſchirten wir über Kloſterhäſeler nach Apolda
am 22 hatten wir unweit Weimar ein Gefecht mit dem
10 franzöſiſchen HuſarenRegiment wobei der Feind wohl
50 Todte und Bleſſirte verlor

Von da gingen wir über Doruburg nach Kamburg woſelbſt
mir am 23 der Kaiſer von Rußland den St Georgen Orden
überſchickte und ich am 25 daſelbſt von unſerm König das
Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe erhielt

Von dort wurden wir von den Franzoſen verdrängt und
gingen bis Zeitz zurück am 27 ging ich aber mit meiner
Escadron über Droyſig nach Schkölen und machte in Klein

ießnitz dicht vor dem franzöſiſchen Lager einen Ueberfall
auf das 10 franzöſiſche HuſarenRegiment wobei gegen 20
Mann und Pferde 2ergen wurden Jch mußte laut Ordre
zurückgehen marſchirte über StolzenhainDroyſig woſelbſtam 29 vom König das Eiſerne Kreuz 1 leſe erhielt

über Hainsburg Zeitz und traf am 2 Mai früh bei Pegau
ein woſelbſt wir die Bataille bei Gr Görſchen hatten und die
Nacht auf dem Schlachtfelde biwackirten

Auf der Retraite über Lobſtädt Vorna Kolditz durch
Meißen bis über die Elbe hatten wir lauter Feindſeligkeiten
und wurden täglich mit dem Feind handgemein

Am 8 Mai erhielt ich vom Erlgubniß mit den
beiden Escadronen meiner und der des Rittmeiſter v Witowsky
nach meinen Einſichten und Gefallen handeln zu können und
aus noch vorzufindenden Mitteln ein eigenes Corps zu

Escadrons auf und verließ die Armee um wieder über die
Elbe zu kommen und im Rücken des Feindes zu operiren

Der im letzten Abſatze des Tagebuches erwähnte Rittmeiſter
v Witowsky wird aufmerkſamen Frehtag Leſern gleichfalls
aus dem Abſchlußbande der Ahnen in Erinnerung ſtehen es 4
iſt der luſtige Polenoffizier mit der mangelhaften deutſchen
Ausſprache und der tadelloſen vaterländiſchen und ſoldatiſchen
Geſinnung der auch uniformlos ſich als ſehr ſchneidig
erweiſt

Faſt jeden Tag ſo ſchildert Freytag die Kriegsarbeit
der Hellwig ſchen Schaar gab es kleinere Zuſammenſtöße
mit dem Feinde ſelten kamen die Huſaren ohne Gefangene
und Siegeszeichen in ihre Quartiere Anfang Oktober gelang
es dem Streifcorps ſich von dem Vorpoſtendienſte bei der
Nordarmee zu befreien Wie ein junger Jagdfalke der lange
mit dem großen Steinadler in einem Käfig zuſammengeſchloſſen
war flog der Major den Banden entlaſſen und froh ſich
frei die Beute zu jagen über die Elbe in das Gebiet welches
noch von der franzöſiſchen Armee beherrſcht wurde Seine
Schwadronen warfen ſich auf die Verbindungen des Feindes
fingen Couriere ab verwirrten Kolonnenzüge ſtörten die Zu
fuhren griffen kleinere Heerhaufen ohne Rückſicht auf die
Uebermacht an und beläſtigten unabläſſig den Gegner

Nach Beendigung des Krieges kantonnirten Hellwigs Truppen
im Cleveſchen und zu Beginn des Jahres 1815 im Münſter
lande Jn dem beginnenden neuen Feldzuge hatte Hellwig
der zum Commandeur des 9 Huſaren Regiments avancirte
ſeine bisherige Kavallerietruppe an ein neuformirtes Ulanen
Regiment abzugeben die Jnfanterie wie eingangs erſichtlich

dem neuzubildenden 27 Regimente
Für die Thätigkeit Hellwigs im zweiten Feldzuge geben die

folgenden ſeiner Aufzeichnungen Anhalt
Am 20 März 1815 morgens 6 Uhr erhielt ich ohne

vorher das Geringſte geahndet oder gewußt zu haben Marſch
ordre und ich mußte noch denſelben Tag mit meinem Corps
aufbrechen Bei Rees über den Rhein über Geldern Vierſen
Linnich t nach Lüttich in deſſen Gegend ich bis
zum 8 Avril ſtand

Am 9 April ging ich über Rochefort auf Vorpoſten gegen
Sedan Hier kam die neue Formation der Armee heraus
wo ich mein Bataillon zum FüſilierBat des 27 Regiments
abgeben mußte mein KavallerieReſt das 7 Ulanen Regiment

kormiren Ich brach deswegen ſchon am 9 mit beiden ward und ich das 9 HuſarenRegiment bekam Ich marſchirte

mit meinem alten Regimente noch über die Ardennen durch
St Hubert nach Baſtonge wo ſämmtliche Kavallerie des
III Armee Corps unter das ich mit dem neuen Regimente
zu Mrn kam formirt wurde Wir blieben hier bis zum

ai

Am 5 Mai mußte ich nach Arlon im Luxemburgiſchen auf
Vorpoſten gehen am 8 nach Neuf Chategu

Am 15 Mai hatte der Feind das 1 Armeecorps an
gegriffen wir das 3 Armeecorps paſſirten Namur weil
die ganze Armee konzentrirt ward

Am 16 Juni war die Bataille von Fleury wo mein
Regiment Antheil daran nahm am 17 zogen wir uns zurück

Am 18 Juni war die Bataille von Belle Alliance wo
mein Regiment auf dem linken Flügel bei Wavre ſtand

Am 19 Juni hielt der Feind noch Wavre beſetzt die Nacht
trat er ſeine Retraite an Wir verfolgten den Feind holten
ihn vor Namur noch ein ich griff mit meinem Regiment ein
Bataillon Jnfanterie an warf es trotz des heftigſten Wider
ſtandes und nahm ihm drei Kanonen ab

Am 21 Juni verfolgten wir den fliehenden Feind über
Charleroi Beaumont Arennes welches kapituliren mußte
weil eine Bombe den Pulverthurm geſprengt wodurch faſt
die ganze Stadt umgeſtürzt war St Quentin auf
der Straße nach Paris

Am 30 Juni ward unſere und die engliſche Armee bei
Gonneſſe verſammelt die engliſche Armee blieb hier und die
Preußen zogen ſich weiter gegen Paris

Am 3 Juli beſtanden wir die letzte Affaire blieben bei
e n bis zum 8 ſtehen wo wir dann en parade

in Paris einzogen
Auch das 27 Regiment deſſen Formation erſt gegen Ende

des Aprilmonats zum Abſchluß gekommen war und das an
den Entſcheidungstagen von Ligny und Waterloo vielen Ruhm
erworben aber auch ſtarke Verluſte erlitten hatte nahm an
dem Einzuge in die zum zweiten male genommene Hauptſtadt
Frankreichs theil Gleich Hellwigs neuem Regiment kehrte
es noch vor Ablauf des Jahres 1815 in die deutſche Heimat
urück nachdem es einige Zeit in Königsberg in der Neumark

ldin und Frankfurt a d O getheilt in Garniſon geweſen
wurde ihm im Frühjahr 1817 die Stadt deren Namen es
S und in deren Mauern es demnächſt die Feier ſeines

J

ährigen Beſtehens begehen wird als Standort beſtimg 5
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e ar dnet2 Rickert hatte in einer freiſinnigen Wahl
g in Danzig einen Theil der Rede des Prinzen

vorgeleſen und die Bemerkung daran geknüpft daß die Rede
einem Liberalen alle Ehre gemacht hätte Die Nordd Allg
Ztg wird durch dieſen Vorgang zu w7 Satire gegen

Prinzen Carolath veranlaßt Das Lob welches
ger Rickert dem Prinzen Carolatb geſpendet

at überhebt uns jeder weiteren Kritik der Rede
des genannten freikonſervativen Abgeordneten

Der Wahlaufruf der freiſinnigen Partei wird
wie wir hören in den nächſten Tagen publizirt werden

Die Vorarbeiten für die Aufbeſſerung der Be
am re el fe in dem nach Lage der dauernd verfügbaren
Mittel zur Zeit zuläſſigen Umfange ſind in vollem Gange Jhr
Verlauf geſtaltet ſich folgendermaßen Wie bei den meiſten Fragen
bei denen eine Mehrzahl von Reſſorts betheiligt iſt wird der
Weg kommiſſariſcher Vorberathung gewählt Den nächſten Gegen
ſtand der Vorberathung bilden die generellen Geſichtspunkte für
die Durchführung der im W beſchloſſenen Maßnahme
ginn bedarf es bereits der Anlehnung an die thatſächlichen
Verhältniſſe und es hat daher die Klarſtellung der letzteren in
jedem Reſſort der Berathung vorherzugehen Sind die generellen
Grundſätze für die Durchführung der Maßregel feſtgeſtellt ſo
liegt es dann den einzelnen Verwaltungszweigen ob deren An
wendung im einzelnen zu erproben Erſt wenn die letzte Hand
an die Vorberathung gelegt iſt wird das Tableau der Gehaltsaufbeſſerungen endgiltig feſlgeſtenlt und der zur Durchführung der

ſelben beſtimmte Nachtragsetat aufgeſtellt werden können Es
wird mit voller Kraft an allen Stellen gearbeitet und darf daher
auch ein beſchleunigter Abſchluß mit Sicherheit erwartet werden
o daß die Aufbeſſerung mit dem 1 April 1890 wird in Kraft

eten können
e

Probinzial Rachrichten
S Eisleben 30 Jan Jn geſtriger Stadtverordneten

verſammlung wurde beſchloſſen daß auch das Gehalt der
Lehrerinnen an den hieſigen ſtädtiſchen ne nach einer
feſtzuſetzenden Ordnung ſteigen ſoll und zwar von 750 bis 1800
Mark Jn derſelben Sitzung wurde beſchloſſen für die Selekta
der hieſigen höheren Mädſchenſchule ein Schulgeld von 60 M
jährlich zu erheben Die Selekta war ſeit einigen Jahren in
Wegfall gekommen dafür aber die Schule klaſſig gemacht Hier
nach ſoll ſie wieder klaſſig und eine Selekta aufgeſetzt werden

Die hieſige ſtädtiſche Sparkaſſe ſetzt den Zinsfuß für
Einlagen von 83,6 Prozent auf 3 Prozent herab Die neue Ein
richtung tritt vom 1 April ab in Kraft Der Verein für
Geſchichte und Alterthümer der Grafſchaft Mansfeld
feiert am 8 Februar ſein 25 jähriges Beſtehen

S Eisleben 27 Jan Auf der königl Domäne Sittichen
bach iſt unter den Pferden die Jnfluenza ausgebrochen
Das Platzen dieſes eigenthümliche und nur im Mans
feldiſchen gebräuchliche Kegelſpiel das in den 70 er und 80er
Jahren ſo ſtark gepflegt wurde daß faſt in jeder Gaſtwirthſchaft
eine Platzbahn ſein mußte hat in den letzten Jahren ſehr ab
genommen und man wendet ſich wieder dem Langkegeln zu

4 Weiſtenfels 30 Jan Die Urſache des hier auf dem
Schloſſe und in einigen Häuſern der Stadt ausgebrochenen
Typhus wird in dem Genuß von geſundheitsſchädlichem Waſſer
eſucht eine Sperrung der bezüglichen Brunnen ſoll der Ver
reitung der Krankheit ſteuern Auf der Tagesordnung der

nächſten Stadtverordnetenverſammlung ſteht u a die Wahl
eines Beigeordneten Vorausſichtlich wird der gegenwärtige
Jnhaber der Stelle Hr Stadtrath Trinius wiedergewählt

Geſtern fand im Schützenhauſe eine allgemeine Schuh
macher Verſammlung ſtatt deren Zweck die Berathung
einer Preiserhöhung für die Arbeiten dieſes Gewerbefaches war
Auf gütlichem Wege durch Unterredung mit den Arbeitgebern
ſoll eine Erhöhung des Lohnſatzes herbeizuführen geſucht werden
Unter Umſtänden will man aber auch zu einer allgemeinen
Arbeitseinſtellung ſchreiten
M Sechauſen i Altm 30 Jan Der orkanartige

Sturm der letzten Tage iſt beſonders für Windmühlenbeſitzer
verhängnißvoll geworden Bei einer hieſigen Mühle wurde faſt
die ganze Verſchalung herabgeriſſen und die Flügel wurden ſtark
beſchädigt ähnlich wurde die Ferchlipper Windmühle betroffen
Am ſchlimmſten erging es aber dem Windmüller in Mahlsdorf
Deſſen Mühle wurde umgeworfen und völlig zertrümmert Die
Welle war etwa 50 Schritte fortgeſchleudert worden Auch die
Forſten haben von dem Sturm viel zu leiden gehabt

Am Dienstag nachmittag begab ſich das Offizercorps
des Ulanen Regiments Hennigs von Treffenfeld
Altmärkiſches Nr 16 nach Könnigde bei Bismark um am

Sarge des kurbrandenburgiſchen Generals deſſen Namen das
Regiment jetzt führt unter einer bezüglichen Anſprache des Herrn
Regiments Commandeurs einen Lorbeerkranz niederzulegen Der
Kranz war mit blauweißer Atlasſchleife verſehen die in Silber
druck die Widmung trägt Dem altmärkiſchen Helden das Regi
ment Hennigs von Treffenfeld

Jm BHereich des IV Armeecorps werden für die
Wiſſmann ſchen Truppen in Oſtafrika 2 Zahlmeiſter
Aſpiranten und 1 Lazarethgehilfe geſucht Dieſelben verpflichten

ch zum Dienſt in Oſtafrika auf ein Jahr die erſteren erhalten
1000 M Reiſegelder 1000 M Kleidergelder und ein monatliches
Gehalt von 400 M

Jn Halberſtadt wurde in einer der letzten Nächte aus
einem Comtoir durch Einbruch eine größere Summe Geldes
etwa 3000 beſtehend aus einem Tauſendmarkſchein elf
Hundertmarkſcheinen im übrigen hauptſächlich aus Goldſtücken
e e Ein anderer dreiſter Diebſtahl wird aus

alzwedel gemeldet Dort raubten Diebe einen Uhrmacher
laden aus indem ſie 4 goldene Herren Anecre Remontoir Uhren
16 goldene Damen Cylinderuhren 22 ſilberne Herren Cylinder
uhren und 12 feuervergoldete Talmi Uhrketten im Werthe von
2000 M ſtahlen

Jn Halberſtadt entſtand am 30 Jan früh in der Gaſt
wirthſchaft auf den Bullerbergen Feuer Daſſelbe ergriff eine
Scheune den alten Tanzſaal und das frühere Sommertheater
und dieſe Gebäude ſind größtentheils niedergebrannt während
das Wohnhaus und die anſtoßenden Ställe erhalten blieben

e Weimar 30 Jan Heute abend hielt Hr Rudolf Falb
im Volksbildungsverein einen n außer einem
zahlreichen Publikum auch der Großherzog beiwohnte

X Weimar 30 Jan Auf der Weimar Berkauer Bahn
entgleiſte heute der letzte Perſonenwagen des Mittags
uges nach Kranichfeld bei der Durchfahrt durch den Ortsbahnt infolge des Abbrechens f eines Kranzſtücks von den Rädern

er Vorderachſe Verletzt iſt niemand auch wurde der Verkehr
nicht geſtört

O Schöningen 29 Jan Der Spukgeiſt der auf der
Günther ſchen Dampfziegelei hier ſein Weſen treibt iſt noch
immer nicht entdeckt obgleich allabendlich eine Polizeiwache ſich
in dem bezügl Hauſe aufhält Geſtern abend hat die Polizei
einen in dem Hauſe wohnhaften Arbeiter der ſich durch auf
fälliges Fhehgren und widerſprechende Ausſagen verdächtig

u einem Denkmal für den jüngſt verſtorbenendgrict Georg von Schwarzburg Rudolſtadt Daſ
elbe ſoll auf den großen freien Platz zu ſtehen kommen vonwelchen die neue 26 m breite Hauptſtraße nach den Ehryfopras
abgeht erner beſchloß der Verſchönerungsverein von
Feſt em Fürſten eine Gedächtnißſtätte zu er
richten

Vermiſchtes
Der Winter in Nord Amerika Der Superintendent

der CentralPacific Eiſenbahn meldet daß die Schneeblokade in
der Sierra Nevada beiſpiellos iſt Fünf Bedienſtete der Geſell
ſchaft wurden dadurch getödtet daß Züge durch die Macht des
Windes vom Geleiſe geweht wurden Mehrere Züge ſind durch
Eis entgleiſt Der Schnee liegt 15 20 Fuß hoch und die Tele
graphenſtangen ſind obwohl ſie eine Höhe von 22 Fuß haben
10 Fuß unter dem Schnee begraben Der Sturm war der
heftigſte ſeit der Herſtellung der Eiſenbahn Einige Züge ſaßen
10 Tage im Schnee feſt und in einer Anzahl von Orten ſind ſie
völlig mit Schnee bedeckt 2500 Arbeiter ſind mit der Säuberung
des Geleiſes beſchäftigt Jm ſüdlichen Dakota herrſcht großes
Elend in 19 Grafſchaften Hunderte von Perſonen ſitzen in den
Farmhäuſern und können ſie wegen des Schnees nicht verlaſſen

Ueber einen merkwürdigen Fall von Farben
blindheit berichtete dieſer Tage in einer Geſellſchaft von Fach
enoſſen ein berliner Eiſenbahningenieur das Folgende Bekanntich werden alle im Eiſenbahnpienſt beſchäftigte oder Beſchäftigung

ſuchende Perſonen auf die Farbenblindheit unterſucht Jüngſt
wurde ein Bewerber der ſehr gute Zeugniſſe hatte und von ein
flußreicher Seite empfohlen war dieſer Prüfung unterzogen Der
betr A legte dem Manne allerhand Farben vor Gelb Grün
Blau Roth c in der mannigfachſten Aufeinanderfolge und in
allerhand Abtönungen und der Examinand wußte alle ſofort mit
Sicherheit zu bezeichnen Endlich legt ihm der Arzt Braun vor
der Mann ſchweigt verlegen und giebt auch auf die wiederholte Frage
keine Antwort Merkwürdig ein ganz merkwürdiger Fall,
wendete der Arzt ſich kopfſchüttelnd zu dem der Prüfung bei
wohnenden Jngenieur eine Farbenblindheit auf Braun iſt mir
noch nicht vorgekommen Mir iſt dieſelbe leicht erklärlich,
entgegnete darauf der Jngenieur welcher inzwiſchen die Papiere
des Aſpiranten durchgeſehen hatte der Mann iſt ja Braun
ſchweiger Vorſichtig wie er war gab der Erzähler dieſe
Geſchichte zwiſchen Thür und Angel zum beſten und ſchlug erſtere
ſchleunig von außen zu nachdem er der andächtig lauſchenden Ge
ſellſchaft dieſe Pointe meuchlings verſetzt hatte

Exploſion Jn Bloomington Jllinois platzte bei einem
in der dortigen höheren Schule in der Chemieſtunde zur Be
reitung des Sauerſtoffes unternommenen Verſuche die Retorte
Der Lehrer wird wahrſcheinlich das Augenlicht verlieren und
20 Knaben und Mädchen wurden verletzt

Von einem Bären getödtet Aus Mohilew Ruß
land berichtet mau Jn den Wäldern bei dem benachbarten Orte
Chislawizi haben ſich zahlreiche Rudel Wölfe gezeigt Der Guts
beſitzer Fulewitſch unternahm deshalb mit ſeinen Bauern eine
Treibjagd auf dieſe Thiere Dabei ſtürzte plötzlich ein Bär von
furchtbarer Größe auf den Gutsbeſitzer zu und riß ihn zu Boden
Drei Bauern eilten ihrem Herrn zu Hilfe obwohl ſie ohne Flinten
waren Es gelang ihnen nicht den Herrn von dem Ungethüm
u befreien vielmehr wurden auch ſie ein Opfer des wüthenden
hieres Als Hilfe nahte wurden die vier ſchrecklich Ver

wundeten nach Chislawizi geſchafft wo ſie alsbald ihren Ver
letzungen erlagen

Perſonalnachricht Der Kaiſer verlieh dem Oberhof
und Domprediger D theol Koegel den Stern der Komthure
des kgl Hausordens von Hohenzollern

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 31 Jan Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Aus Wien Der Vertrag betr Uebernahme von 40 Millionen
Gulden ungariſcher Regalienanleihe durch die Kredit
anſtalt iſt geſtern abgeſchloſſen worden Die ungariſchen
Blechwalzwerke erhöhten die Preiſe für Schwarzbleche
um I Gulden für 100 Kg

Berliner Viehmarkt Berlin 31 Jan Fern
ſprechdienſt der Saale Ztg Zum Verkauf ſtanden 241 Rinder
1138 Schweine 720 Kälber 562 Hammel Bei Rindern wurden
etwa 200 Stück geringer Qualität zu Preiſen des letzten Mon
tags abgeſetzt Der Schweinemarkt verlief ſehr lebhaft und
wurde bei ſteigenden Preiſen geräumt J Qual war nicht am
Platze II und III Qual erzielten 58 63 M Der Kälber
handel geſtaltete ſich ſchleppender und flauer wie am Montag
Für mittlere und geringere Waare wurden kaum die alten Preiſe
erzielt J Qualität 58 60 ausgeſuchte Stücke auch darüber
II Qual 46 54 III Qual 26 44 M Hammel ſämmtlichUeberſtände vom Montag ohne Umſatz

Hamburg 30 Jan Der Verwaltungsrath der Nord deutſchen
Bank ſetzte die Dividende auf 12 Proz feſt

Nationalbank fur Deutſchland Jn der außerordentlichen Haupt
verſammlung am 30 Jan wurde die Erhöhung des Aktienkapitals um
9,000,000 M nominal mithin auf 36,000,000 nach dem Antrage der
Verwaltung beſchloſſen Laut einer von der Generalverſammlung acceptirten
Offerte ſind die neuen Aktien welche ſeit 1 Jan 1890 dividendenberechtigt ſind
von einem Konſortium zum Kurſe von 130 Proz mit der Ve pflichtung feſt
übernommen worden den bisherigen Aktionären auf 4800 M alte Aktien eine
neue zu 1200 M zu dem gleichen Kurſe von 130 Proz zum Bezuge anzubieten
Das Aufgeld von 30 Proz wird dem geſetzlichen Reſervefonds zugeſührt werden
Die Anfrage eines Aktionärs nach dem Gewinnergebniß des abgelaufenen
Geſchäftsjahres und ob die verlangte Kapitalsvermehrung wegen ſchon deſtehender
Engagements oder wegen neueingeleiteter größerer Geſchäfte bevorſtehender
Emiſſionen oder Konſortialbetheiligungen vorgenommen werden müßte wurden
von dem Vorſtande dahin beantwortet daß erſtens die Bilanz für 1889 noch
nicht fertig aufgeſtellt ſei über die ſich hiernach ergebende Dividende alſo noch
kein Beſchluß habe gefaßt werden können daß aber vor Ablauf des Bezugsrechtes
auf die neuen Aktien ſolches geſchehen und bekannt gemacht werden würde und
zweitens daß die Kapitalsvermehrung auf der Baſis beſtehender Engagements
und grwer Emiſſionen über die Stillſchweigen deobachtet werden müßte verlangt
würde

Die Konvention der deutſchen Kammgarnſpinner welche
vorzüglich zu dem Zwecke geſchloſſen iſt den Adnehmern gegenüber einheitlich
feſtgeſtellte Zahlungsbedingungen aufrecht zu erhalten wird wie man der Frkf
Ztg ſchreibt noch weiter beſte hen bleiben Eine Konferenz der Konventions
Spinner welche ſich mit dem neuerdings erlaſſenen Rundſchreiben der Fabrikanten
Einführung eines Kaſſe Skontos zu beſchäftigen haben wird hat zwar noch

nicht ſtattgefunden ſondern iſt für ſpätere Zeit in Ausſicht genommen worden
doch laſſe ſich ſchon heute mit Sicherheit annehmen daß auch dieſe Konferenz die
Aufrechterhaltung der nunmehr ſeit einem Jahre in Kraſt befindlichen Zahlungs
bedingungen beſchließen wird

Eiſenbahnweſen
Die von der Heſſiſchen Ludwig sbahn probeweiſe zur

Einſührung des Perrot ſchen Zonentarifs bei einzelnen
Strecken angeſtellten Berechnungen haben nach der Frkf tzu dem Ergebniß geführt daß ſich die Einführung fü fe
Bahn als ſehr vortheilhaft erweiſen würde

Halle 80 Jan Mehlbörſe Preiſe für netto 100 kg Kaiſer an
Auszug 32,00 M Weizenmehl 00 28,50 29,00 M Weizen
mehl 0 27,50 28,00 Roggenmehl 0 27,50 28,00 Roggen
mehl 0/1 26,50 27,00 Futtermehl 15,00 Roggenkleie11,00 11,50 Weizenkleie 10,50 Weizenſchale f 9,50 M
Haidemehl 32,00 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Jn Blankenburg i Th ſammelt man bereits Fpltrage

1

C e tm

Letzte Nachrichten
Berlin 31 Jan Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Aus Paris wird der Nat Ztg berichtet fortgeſetzt werden
Gerüchte über ern erwürfniſſe verſchiedenſter Art
unter den Miniſtern verbreitet ſo daß der Ausbruch einer
Kriſis unvermeidlich erſcheint daß Tirard durch Zuſammen
ſetzung der Zollkommiſſion zum Rücktritte veranlaßt werden
könnte wird aber nicht angenommen

Aus Belgrad wird der Krz Ztg berichtet Die Re
gierung hat beſchloſſen weitere Maßregelungen von
Offizieren zu unterlaſſen

In Airxdieus traf ein engliſcher Hofintendant ein um
die nöthigen Vorbereitungen für die Anku e der Königin
Viktoria welche am 15 April erfolgen ſoll zu treffen

Aus Wien Zwiſchen alttſchechiſchen und jung
tſchechiſchen Studenten in Prag haben geſtern infolge
von Streitigkeiten in Vereinsangelegenheiten arge Skandale
ſtattgefunden Schließlich mußte die Polizei die Verſammlung
auseinandertreiben

Aus Rom Dritto erhielt ein die deutſche Regierung
intereſſirendes Telegramm aus Trinidad 25 Angehörider dortigen italieniſchen Kolonie wurden ohne thatſachliche

Veranlaſſung ver haftet Der dortige deutſche Geſandte
welcher nach dem Tode ſeines italieniſchen Kollegen mit dem
Schutze der italieniſchen Kolonie betraut iſt weigerte ſich in
der Angelegenheit zu interpelliren Die italieniſche Regierung
richtete deshalb an Crispi einen telegraphiſchen Apell

Aus Petersburg wird dem B berichtet Dem Ver
nehmen nach wird beabſichtigt in verſchiedenen afrikaniſchen
Häfen von Kapſtadt am öſtlichen Ufer bis Sanſibar ruſſiſche
Konſulate einzurichten

Aus dem Haag Jn dem Befinden des Grafen Hillieurs
luxemburgiſchen Geſandten in Berlin iſt eine langſame
Beſſerung eingetreten Nach dem haager Dagbl wird es
noch einige Monate dauern bis der Graf ſeine Wohnung ver
laſſen kann

Aus Köln Wie die Köln Volksztg meldet findet nächſten
Sonntag in Eſſen eine allgemeine Verſammlung ſämmt
licher Bergarbeiterdelegirter von Rheinland und Weſt
falen ſtatt behufs einer letzten S und Eutſchließung
eines ſolidariſchen Vorgehens betreffend die Forderungen vom
13 Januar

Aus Bamberg Wegen der vielbeſprochenen Lehrer
mißhandlung verurtheilte das Militärgericht einen Premier
lieutenant zu 14 einen Secondelieutenant zu 3 und einen Unter
offizier zu 8 Tagen Arreſt

Aus London 150 ſtreikende Arbeiter einer Bleirohrfabrik in
Birmingham zogen vorgeſtern vor andere derartige Fabriken um
die Arbeiter gleichfalls zum Ausſtand zu veranlaſſen Die
Arbeiter der Vivian ſchen Fabrik weigerten ſich dieſer Aufforderung nachzukommen Wegen der drohenden Haltung der
Streikenden wurde Polizei aufgeboten trotzdem gingen dieſelben
aber zu Thätlichkeiten über und erzwangen ſchließlich nachdem
mehrere Poliziſten verwundet und an dem Vivian ſchen Fabrik
gebäude beträchlicher Schaden angerichtet worden den Ausſtand

ehe hen Arbeiter Die Rädelsführer ſind nachträglich
verhaftet

Aus London Der Präſident der Dockgeſellſchaft erklärte auf
der geſtrigen Aktionär Verſammlung der Betrieb ſei durch den
Streik ſchwer geſchädigt worden und die Arbeit jetzt noch durch
feindliche Ränke der Union ſo gehindert daß die Verwaltung die
Aufnahme des Kampfes ernſtlich in Erwägung ziehe Jn einem
Dock weigerten ſich 300 Arbeiter ſtandhaft dem Unionsbefehl
zu ſtreiken Folge zu leiſten

Hamburg 31 Jan Die Packetfahrtgeſellſchaft und
der Norddeutſche Lloyd verzichteten auf die öſterreichiſche
Konzeſſion und ſchloſſen infolgedeſſen ihre wiener
Bureaus

Paris 31 Jan Die Kammer kaffirte die Wahl Loreau s
wegen nachgewieſenen Wahldruckes auf die Arbeiter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
0 Jan 9 U ab Jan 7 mr

Harometer Millimeter 759 2 762,2Thermonieter Celſiuns 0,3 6,0Rel Fenchtigteit 89 98Winde NW 1SW 1

Mainz 30 Jan Der Main ſtieg bis jetzt in Aſchaffen
burg auf 4,38 m ſteht in Würzburg auf 2,76 m in Schweinfur
auf 3,59 m und iſt in Haßfurth bei 3,78 m im Fallen Der
Neckar iſt in Wimpfen bei 3,54 m im Fallen

Köln 30 Jan Der Waſſerſtand des Rheins beträgt
hier 6,65 m das Waſſer ſteigt gegenwärtig langſam Der Main
iſt gefallen und in ſeine Ufer zurückgetreten bei Kehl und Maxau
fällt t e ſtark während bei Koblenz Stillſtand ein
getreten iſt

Königsberg 30 Jan Mit Hilfe des Eisbrechers iſt
heute vormittag der erſte Seedampfer Dwinga hier ein
getroffen

m

Waſſerſtände
bedeutet über unter RNull

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern Brückenpegel 29 Jan 11,88 39 Jan 1,82 6 S
Weißeufels OLerpegel a2601 sdo Unterpegel 43,56 43 50 6Halle Unterh 30 Jan 31 Jan 13,321 aTrotha 82 4,82Alsleben Oberpegel 29 Jan 3,38 309 Jan 43,391 1

do Unterpegel 44 82 44,86 1 4Kalbe Oberp 4 42,50 42,48 2 ndo Unterp l 2 lMoldau Jſfer Eger Elbe
Budweis 238 Jan 70,26 29 Jan 0,221 4 2Prag 1,75 à 1,68 7ungbunzlan 40,96 0,351 61 2n 7 l 18Pardub 9 1,80 2,86 1,06Brandeißk 1,62 1,651 3Melnick J 1,88 i 1,92 2 4Leitmeriz 76 e L 14Auſſi 40 42,62 22Dresden 29 Jan 11,60 30 Jan 2Torgan 43 ,82 7 43,96 14Wittenberg J 43,96 43,97 1

1 v 8 na 9 I l

Wittenberge 3,15 9 43,32 17Dömitz Peg 2 e 72,58 18Lauendurg 12 ,33 o 32,460 13
Elhſtromdau

Am 30 Jan F

d um vorm Cetimere ian Esiugt

mbhre e S en l l Syree Wrehlan 89 Jan e Jentlaſſen Der Zweck des Vorganges ſoll ſein einen Mitbewohner 30 t umſatzlosu ws Weg t n ehe 56 e Jan Telegr Rodelſen Mixed numbers warrantz
r Beſitzer des Hauſe utsbeſitzer Günther Buddenſtedt haeinen Arbeitern für die Ermittelung des Unruheſtifters einen wande t Jan Telegr Roheiſen Schluß Wird numberg

reis von 50 M ausgeſetzt Amſterdam 30 Jan Telegr Bancaziun 87 s uhr Vorm V Tiimeee degt

Beodachtet in der Mi ttagégelt nach amtlichen Dehel gen der Kqulalichen
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Leipzigerstrasse 103 Halle a S Leipzigerstrasse 103 S7 Da ſieh mit Anfang nächster Saison mein neuerbautes Geschäſtshaus zu beziehen gedenke so habe ich aus allen Abtheilungen e J

W meines Waarenlagers grosse Posten zu sehr niedrigen Preisen V zum SW f Jl Ausverkau SS gleigerstoſo in Wolle und Seide wasohstoſto 36
v Leinen Inletts Drells Tischtücher Servietten Handtücher Bettdecken 58Bueiskins Möbelstoffe Teppiehe Läuterstofe FPortièren m Gardinen

38 Reisedecken Ball and Gonoeriitoher önterröoke Morgenröcke ricottaillen 38

S Damen wumel Immer ämtel
d für Sommer und Wintere ein grosser Posten vorjähriger Sommerjackets e 238 r sind mit wirklich erstaunlich billigen Preisen besonders ausgelegt im

Laden alt non meinem Neubau

e r L S V SDu e S T 7 S hKo erkauf von TapiGverie umd Poramenten

Wegen vollſtänd Auflöſung des und Wegzugshalber verkaufe
ich ſämmtl Waaren wie angef u gez Stickereien auf Plüſch Fries undLeinen Handſchuhe Bänder Spitzen Knöpfe Futterſlaſe farbige
Zwirne und alle zur Schneiderei gehör Artikel ſämmtl Stickwollen
und Seiden ſowie Shlipfe u a m bedentend unter Einkauf Gleich
zeitig iſt meine Ladeneinrichtung ein vergold zweifl Gasarm 2 Schau
fenſterronleaurx und eine noch faſt neue Kochmaſchine rhein Herd zu verk

K Martin Ramnburg aS Steinweg 19

Beſtes eiſerne Vaumaterial
Träger Hartwichſchienen Eiſenbahn

Kataloge Koftenanſchläge n ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlich

E Leutert
Von Sonnabend den 1 r bruar ab ſteht

bei mir ein groſzer Transport
Weſſer Marſch Pieh

als hochtragende erſen und Kühe ſowie
S neumilchende Kühe mit den Kälbern und

Simmenthaler Bullen zum

V und hcaiehereSalle a d u S ivbichenſtein

ſprungfähige
Verkauf

ſchienen Säulen Fenſter Treppen e
ERiserne Wiehbarrièren

liefere zu billigſten Preiſen
Reichhaltiges Lager 30jähr Speecialität

Zahlreiche Referenzen

Wiener Ballschuhe
neueſte einfache und elegante Muſter hält in

reicher Auswahl augelegentlich empfohlen
C BBuchalIIa Gr Steinſtraße 14Ecke der Stein n Mittelſtraße

Den Mitgliedern der Petersberger Ballgeſellſchaft
diene zur Nachricht daß der Ball Mittwoch den 5 Februar ſtattfindetAnfang des Eoncerts Abends 6 Uhr

Amen oGaudich s Restaurant
Nächſten Sonntag

T Tanzkräuzchen

VDoöllnitz
Gasthof zum Palmnbaum

Sonntag den 2 Februar
Grofzer Maskenball S

wozu freundl einladet D Fechtverein

ging EngteenPorler Und le

von Barelay Perkiuns Co
und Bass Co London

100 Flaschen Mark 35,00
Hanupt Depöt bei

Julius Beihge

r

Goldener Adler
Sonntag den 2 Tanzmuſik

O Feld mann

Gottenz
Sonntag den 2 Februar

Großer Polks Maskenball
wozu ergebenſt einladet

Anfang 7 Uhr E Seydewitz

Neulkir chen
Sonntag den 2 Februar

D Concert u Ball
ausgeführt von der geſammten Kapelle
der Königlichen Unteroſfizierſchule aus
Weißenſels Es ladet freundlichſt ein

C Schate
Tehrerverein Tauchſtädt

Sonnabend d 1 Jebr er 3 Uhr Conf

Familien achricht

TodesAnzeige
Am 28 Januar 3 Uhr Nachmittags

verſchied zu Baden Baden unſer theurer
heißgeliebter Bruder Otto Kypke

Jm tiefſten Schmerz dieſe Trauer
nachricht allen Theilnehmenden

h e So e SS

S
S

er Steinstr 7071

S im Neubau

A n 2
W jeege s Reſtauration

S e von Ah an h

Gr Steinstr 70 z

Jlmenau den 30 Januar 1890
E

im Neubau

S Neu aufgenommenWollne Vorhänge Tischdecken und Teppiche
Durch grosse Auswahl geschmackvoller Muster und allerbilligste Preise für nur solide Fabrikate sind wir bestrebt auch in diesen Artikeln uns S

die Gunst unserer geehrten Abnehmer zu erwerben er allseitig bekanntes grosses Lager von

Weisßen cröme und buntfarbigen Gardinen und Stores
in nur besten Fabrikaten ist in allen Sorten mit Neuheiten reich ausgestattet und halten wir dieses geneigter Beachtung empfohlen

Gelegenheitskauf einer grossen Partie

Gardinen
das Fenster 2,00 3,00 und 4 o Mk

n Werth 3,00 4,50 u 6,00 M
das Penster 2,00 und 2,75 Mk

regulärer Werth 3,00 u 4,50Stores
r x 3 4 e n WI 3 h r i J J J J er J I 7 JFür den W verantwortlich W König in Halle

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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